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Liebe Schulgemeinde, 

kein Titel ist treffender für die vorliegende Ausgabe des Turmhahns als 

dieses wunderbare Zitat des antiken griechischen Universalgelehrten 

Aristoteles. Veränderung als Chance erleben - das Leben steckt voller 

unerwarteter Wendungen, ungeahnter Möglichkeiten, kleiner und großer 

Veränderungen. Um diese mit positivem Vorzeichen versehen und als 

Chancen wahrzunehmen zu können, braucht es aktives Handeln, um 

Handlungsspielräume konstruktiv zu nutzen und die „Segel im Wind der 

Veränderung“ für den eigenen Weg richtig zu setzen. Darauf weist auch 

das Grußwort unseres Schulleiters zu Weihnachten hin (s. S. 4). 

In der Vorweihnachtszeit hat der Förderverein ein Sonnensegel spen-

diert und damit seine Verbundenheit mit der Schule untermauert.    
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Darüber hinaus erweist sich dieses großzügige Geschenk auch als sehr 

symbolträchtig, denn das EMG konnte mit frischem Wind nach der lan-

gen Lockdown-Zeit wieder die Segel neu setzen und „volle Kraft voraus“ 

seine Handlungsspielräume nutzen.   

Die Schularchitektur wurde um ein Außenklassenzimmer erweitert (s. S. 

5f.), ein Präventionsteam sowie die AG Nachhaltigkeit haben ihre Arbeit 

aufgenommen (s. S. 7f.), Kontakte mit außerschulischen Partnern - vor 

Ort und international - konnten wieder intensiviert (s. S. 9ff.) sowie 

außerunterrichtliche Lernräume aufgesucht werden (s. S. 19ff.). Auch 

das Lehrer*innenkollegium konnte nach langer Zeit wieder einen Be-

triebsausflug zur Stärkung der sozialen Bindungen und des Teamgeistes 

unternehmen (s. S. 24f.).  

In diesem Zusammenhang reflektieren wir in unserer Reihe „Qualitäts-

entwicklung am EMG“ nach Teil 1 im letzten Turmhahn zu „Unterricht“ 

nun in einem 2. Teil einmal die Bedeutung dieses außerunterrichtlichen 

und außerschulischen Lernens am EMG für den Lernerfolg unserer 

Schüler*innen (s. S. 26ff.).  

Dass es am Ende auf die Lehrer*innen ankommt, darauf hat schon in 

jüngster Zeit der Bildungsforscher John Hattie aus Melbourne in seiner 

aufsehenerregenden Megastudie „Visible Learning“ - Lernen sichtbar 

machen“ hingewiesen. Was wie eine Binsenwahrheit klingt, ist für die in-

ternationale Bildungsforschung deshalb so bedeutsam, weil John Hattie 

15 Jahre lang Analysen von 50.000 Studien auswertete, an denen insge-

samt 250 Millionen Schüler*innen beteiligt waren. Und das Ergebnis die-

ser Herkulesaufgabe: Was Lehrende tun und die Haltung, mit der sie den 

Schüler*innen begegnen, sind ausschlaggebend für deren Lernerfolg. 

Dazu gehört auch Authentizität und Begeisterungsfähigkeit, wie bei-

spielhaft der Artikel über unseren Mathematik- und Sportlehrer Sven 

Schauerhammer deutlich macht (s. S. 29ff.). 

Zum Schluss folgen u.a. die Ergebnisse der SMV - Wahlen sowie Gruß-

worte zu Weihnachten der Schulsozialarbeit, des Elternbeirates und des 

Fördervereins (s. S. 32ff.). 

Und nun: Viel Spaß beim Lesen und Informieren! 

Ihr/Euer Turmhahn
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Schulleiter 
Grußwort zu Weihnachten 

Liebe Schulgemeinde,  

nach einem ereignisreichen wie herausfordernden Jahr für uns alle, 

konnten wir gerade im 1. Halbjahr des Schuljahres 2022/23 wieder un-

sere gewohnten Handlungsspielräume konstruktiv nutzen und unseren 

eingeschlagenen Weg weiter fortsetzen (wovon der vorliegende Turm-

hahn zu berichten weiß).  

Dabei werden wir neben unseren pädagogischen Aufgaben weiterhin 

den Fokus auf das emotionale Wohlbefinden unserer Schülerschaft rich-

ten. 

Ich möchte allen am Schulleben Beteiligten auch im Namen meines Kol-

legiums für ihre Energie, ihren Einfallsreichtum und ihre Unterstützung 

unserer Schule im Sinne der uns anvertrauten Schülerinnen und Schüler 

herzlich danken. 

Uns allen wünsche ich ein fröhliches Weihnachtsfest, schöne Ferientage 

und ein gesundes und frohes neues Jahr 2023. 

Martin Mutz, Schulleiter 
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Schulleben 

Grünes Klassenzimmer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frische Luft, Sonne, Bienensummen im Hintergrund: So lernen viele 

Schüler des Eduard-Mörike-Gymnasium (EMG). Die Schule hat im April 

ein grünes Klassenzimmer ins Leben gerufen, das auch im Herbst an 

schönen Tagen noch zum Einsatz kommen soll. Die Idee stammt von 

Mathe- und Sportlehrer Michael Pfaller. Er schlug vor den bis dato wenig 

genutzten aber schön gelegenen Innenhof zum Freilicht-Unterrichtsraum 

umzugestalten, berichtet Schulleiter Martin Mutz. 

"Das ging mit einfachen Mitteln", erzählt er weiter. Bierbänke mit Lehne 

und Tische hatte die Schule bereits für Feste angeschafft. Mit einer fahr-

baren Tafel war das grüne Klassenzimmer schon perfekt. Im Oktober soll 

nun noch ein Sonnensegel montiert werden. Denn ab der fünften und 

sechsten Stunde könne es im Sommer heiß werden. Der Förderverein 

erfüllt diesen Wunsch, berichtet der Schulleiter. 

"Wir waren überrascht, wie gut das Außenklassenzimmer genutzt 

wurde", sagt Martin Mutz. Anfangs hätten sich manchmal sogar mehrere 
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Klassen überschnitten. Um das zu vermeiden, muss das Außenklassen-

zimmer nun gebucht werden. 

Schüler finden Unterricht unter freiem Himmel großartig, weiß die stell-

vertretende Schulleiterin Claudia Eichhorn. "Das ist normalerweise aber 

ungünstig." Die Präsentationsfläche fehle, verdeutlicht Martin Mutz. Mit 

der fahrbaren Tafel sei das jetzt aber kein Thema mehr. So könne man 

den Schülern ihren Wunsch jetzt erfüllen. 

"Es fiel mir viel leichter, schwierige Themen zu verstehen, vor allem in 

Mathe", erzählt Antonia Becker aus der elften Klasse von ihren Erfah-

rungen mit dem Freiluftunterricht. Abgelenkt werde man nicht leichter, 

findet die 16-Jährige Larissa Müller. Man sei von Grün umgeben, Lärm 

von der Straße erreiche den Innenhof kaum. "Die Stimmung war ganz 

anders", fügt Charlice Oberndörfer hinzu. Alice Fichtner lobt die Bewe-

gung, die man beim Wechsel ins grüne Klassenzimmer bekomme und 

findet, dass der Unterricht draußen die Laune hebt. Für die Schülerinnen 

ist der neue Unterrichtsraum ein echter Gewinn. Fast alle Fächer können 

im Freien unterrichtet werden, sagt Martin Mutz. 

Aus: Heilbronner Stimme vom 04.10.22 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das neue Sonnensegel des Fördervereins wurde am 01.12.22 installiert 
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Präventionsteam 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Simon Zeller, Michaela Armbrust, Pia Bischoff                                                                        

und Mirjam Batora (von links nach rechts) 

 

„Sucht“ ist kein Randproblem in der Gesellschaft, sondern betrifft viele 

Menschen. Zudem ist es ein großes Feld - denn damit sind nicht nur 

Suchtmittel (Alkohol, Zigaretten, Drogen allgemein) gemeint, sondern 

auch Verhaltensweisen (z.B. Mediengebrauch).  

Es ist wichtig und geht uns alle an! Deshalb wollen wir zum Thema Sucht 

Aufklärung betreiben und Euch zur Seite stehen, falls Ihr Hilfe oder ein-

fach einen Rat benötigt.  

Sprecht uns an, nehmt Kontakt zu uns auf, schreibt uns eine E-Mail.  

Wir sind für Euch da! 
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AG Nachhaltigkeit 
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14. Ausbildungsmesse „Berufe im Blickpunkt“ –                               

Ein großer Erfolg 

Am Samstag, den 22.10.2022 öffneten sich die Türen des Eduard-Möri-

ke-Gymnasiums Neuenstadt in Kooperation mit der benachbarten Helm-

bundschule zur alljährlichen Ausbildungsmesse „Berufe im Blickpunkt“. 

Aus kleinen Anfängen seit dem Jahre 2008 mit gut 20 Ausstellern ist da-

raus  eine Veranstaltung mit bis zu 70 regionalen Ausstellern aus Hand-

werk und Industrien, Banken, Krankenkassen, Polizei, sozialen Einrich-

tungen, Verwaltungen und Hochschuleinrichtungen geworden, die jetzt 

zum 14. Male stattfand und im Umland einzigartig ist. 

Und auch dieses Jahr nutzten wieder viele Schülerinnen und Schüler 

beider Schulen sowie Gäste die Gelegenheit, sich über Berufsbilder so-

wie Ausbildungs- und Studiengänge zu informieren und hilfreiche Denk-

anstöße für ihre berufliche Zukunft zu gewinnen. 

Für die Schülerinnen Alina, 15, und Alexandra, 15, die die 10. Klasse be-

suchen, ist der Tag sehr interessant gewesen. Vor allem der direkte Kon-

takt mit Auszubildenden sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Aussteller hätte sie weitergebracht, berichtet Alina. „Besonders gefiel es 

mir bei der SAP“, meint Alexandra. „Ich fand es richtig gut, dass ich die 

Mitarbeiter an den Ständen direkt ansprechen und fragen konnte, was 
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man bei den Berufen tatsächlich macht und wieviel man verdient.“ Wird 

die Ausbildungsmesse bei ihrer Berufsentscheidung hilfreich sein? Beide 

bejahen diese Frage: „Wir haben ja noch Zeit, aber wir haben uns bei 

einigen Ständen Info-Material mitgenommen. Das werden wir zu Hause 

nochmal in Ruhe durchlesen.“  

Auch das Organisationsteam des EMG um Frau Krainski, Herrn Ströbele 

und Herrn Kranich zeigte sich hochzufrieden: „Wir freuen uns sehr, dass 

auch die diesjährige Berufsmesse wieder großen Anklang in der Schü-

lerschaft gefunden hat. Uns ist es sehr daran gelegen, unsere Schüle-

rinnen und Schüler bestmöglich bei ihrer Entscheidung für den richtigen 

weiterführenden Bildungsweg zu begleiten.“ (Mr) 
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Workshop  

Am 15.11.22 fand ein Praxis-Workshop zum freien Sprechen mit außer-

schulischen Referenten an der Schule statt. Mit dabei waren Schüler*in-

nen der Klassenstufe 6. Die Schülerinnen und Schüler lernten dabei eine 

eigene Rede zu strukturieren und dann auch zu halten, natürlich mit 

allem, was dazugehört: Bühne, Mikro, Publikum. Der nächste große Auf-

tritt kann also kommen. Wir freuen uns darauf. 
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Klimakonferenzsimulation  

Auf Initiative der Kollegin Silvia Schuster fand am 07.12.2022 für die 10. 

Klassen sowie für die Kursstufe 1 eine Klimakonferenzsimulation statt. 

Bei diesem Planspiel von „myclimate Deutschland“ schlüpften die Schü-

lerinnen und Schüler, angeleitet durch Referenten, in die Rollen politi-

scher Delegierter. Durch selbstständiges und interaktives Arbeiten ge-

wannen sie einen Eindruck über die weltweit notwendigen Klimaschutz-

bemühungen, die notwendig sind, um das international anerkannte 2°C-

Ziel zu erreichen. 

Unsere jungen Erwachsenen erkannten dabei die globale Erwärmung als 

weltweite Herausforderung, mit der zukünftige Generationen konfrontiert 

sein werden. Dabei verstanden sie die gegenseitigen Abhängigkeiten bei 

internationaler multilateraler Interessensbildung sowie die Komplexität 

politischer Entscheidungen zu Emissionsreduktionen, negativen Emis-

sionen und internationaler Klimafinanzierung. In Gruppen diskutierten sie 

dabei auch über verschiedene Gerechtigkeitsdimensionen. 

Am Ende leistete die Klimakonferenzsimulation am EMG einen Beitrag 

zu den Nachhaltigkeitszielen der UN und hinterließ bei vielen Jugend-

lichen einen nachhaltigen Eindruck. (Mr)  
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Generationentreffen 

Die Kooperation zwischen dem EMG und dem Neuenstädter Seniorenrat 

hat wieder Fahrt aufgenommen. Vergangenen Freitag konnte nach der 

Corona-Pause endlich wieder ein Generationentreffen stattfinden. In ent-

spannter Atmosphäre haben Schülerinnen und Schüler des EMGs den 

Senioren bei allen möglichen Fragen rund um ihr Smartphone weiterge-

holfen. 
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Für weihnachtliche Stimmung sorgten die Theater-AG der 5. Klassen 

sowie der Unterstufenchor. Die Senioren des Möricke-Stifts wurden da-

bei mit humorvollen Szenen und Liedern in Adventsstimmung gebracht.  

Bei der Eröffnung des Neuenstädter Weihnachtsmarktes wurden einige 

Weihnachtsklassiker zum Besten gebracht.  
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Ausstellung Schafstall 

Die Klasse 9a hat diese Woche die Foto-Ausstellung „New York – Vier 

Jahreszeiten“ im Schafstall besucht. Die Foto-Reihe stammt von dem 

polnischen Fotografen Czeslaw Czaplinski, der auch schon amerikani-

sche Präsidenten in Szene setzte. Die Ausstellung zeigt viele bekannte 

Seiten von New York, gibt aber auch ganz neue Einblicke ins Leben der 

amerikanischen Metropole. Ein Besuch lohnt sich unbedingt! 
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Erasmus - Plus - Programm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über Erasmus-Plus hatten wir Besuch aus Italien. Die Lehrerin Laura 

Spitale war bei uns in Neuenstadt. Ihr Fazit freut uns sehr: „Hervorragen-

de Gastfreundschaft, Betreuung und eine ausgezeichnete Organisation 

des Austausches durch die Bemühungen von Frau Marek haben aus 

meiner Erasmus-Austauschreise ein positives kulturelles und professio-

nelles Erlebnis gemacht. Aber in Neuenstadt habe ich noch mehr gefun-

den: eine ordentliche und gut ausgestattete Schule, in der sich die Schü-

ler sichtbar wohlfühlen, und nette Kolleginnen und Kollegen, mit denen 

ich mich gern ausgetauscht habe. Die professionelle Bereicherung, die 

ich durch die Beobachtung der Aktivitäten in den verschiedenen Klassen 

erhalten habe, nehme ich mit nach Monza in unser Gymnasium zurück, 

wo wir sehr gerne auf die Schüler aus dem EMG für ein Erasmus-Aus-

tausch-Erlebnis warten.“  

Wer sich für einen Austausch interessiert, kann sich sehr gerne an Frau 

Marek oder eine andere Fremdsprachenlehrerin wenden oder sich bei 

einem der drei italienischen bzw. spanischen Austauschschüler*innen, 

die momentan am EMG sind, informieren. 
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Einen weiteren Besuch im Rahmen des Erasmus – Plus – Programmes 

erhielten wir aus Polen. Die Kollegin Beata Popek aus Danzig war dabei 

besonders interessiert an unserer Schulbibliothek und den Bienenvöl-

kern. Aber auch im Unterricht hat sie viele neue Entdeckungen gemacht 

und konnte mit der ein oder anderen Klasse ins Gespräch kommen. 
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Exkursion Latein   

Die Lateinschüler*innen der 7. Klassen waren unterwegs auf den Spuren 

der Römer. Im Römermuseum Osterburken bekamen sie in einer Füh-

rung zahlreiche Facetten der Antike anschaulich gemacht: von der Ba-

dekultur über das Militärwesen bis hin zur Götterwelt. Beim Punzieren 

wurden auf typisch römische Weise Lederstücke verschönert. Den Ab-

schluss des lehrreichen Ausflugs bildete die Besichtigung des für den Li-

mes so bedeutenden Römerkastells.  
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Exkursion Geschichte   

Zwei Geschichtskurse der Jahrgangsstufe 2 besuchten die Zentrale Stel-

le zur Aufklärung nationalsozialistischer Verbrechen in Ludwigsburg. In 

der dortigen Ausstellung vergegenwärtigten sich die Schülerinnen und 

Schüler zunächst Nationalsozialismus, NS-Verbrechen und deren bis 

heute andauernde juristische Aufarbeitung. Nach einer Einführung in 

rechtsstaatliche Prinzipien und Verfahrensweisen schlüpften die Schüle-

rinnen und Schüler in die Rolle von Staatsanwälten und Richtern: An-

hand von Archivmaterial sollten sie den konkreten Fall eines Angeklag-

ten bearbeiten und über dessen Schuld urteilen. So konnten im Rahmen 

dieses Workshops die beiden Kurse den Umgang mit der NS-Vergan-

genheit unter juristischen Gesichtspunkten vertiefen. Äußerst praxisnah 

erlebten sie die Funktionsweise und Sinnhaftigkeit eines Rechtsstaats 

und schärften am konkreten Fall ihre Urteilskompetenz. 
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Studienfahrt Paris  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was macht eine gute Studienfahrt aus? Die richtigen Leute, ein schöner 

Ort und natürlich das passende Programm.  

Mit diesen Einstellungen ging unsere KS 2 auf ihre Studienfahrt in die 

wohl beliebteste Stadt Frankreichs: Paris. Am Montagmorgen um 7.30 

Uhr machte sich das kleine Grüppchen von 23 Schüler*innen mit vollen 

Erwartungen sowie Koffern, auf den Weg. Es lag eine spannende Woche 

mit vollem Programm vor ihnen: vom Eiffelturm über verschiedene Mu-

seen, bis zum Disney Village - für jeden war etwas dabei.  

Den meisten Schüler*innen zufolge war das beste Highlight selbst-

verständlich der glitzernde Eiffelturm bei Nacht, der von einem Boot aus 

auf der Seine betrachtet wurde. Außerdem durfte der Stieg auf den 

Triumphbogen natürlich nicht fehlen. Die wunderschöne Aussicht über 

beinahe ganz Paris hatte sich nach 284 Treppenstufen definitiv gelohnt. 

In der täglichen Freizeit wurde fleißig eingekauft, um die zu Hause war-

tenden Familien mit Souvenirs wie Macarons oder Paris - Magneten zu 

überraschen. 

Abschließend lässt sich sagen, dass alle fünf Tage, trotz kaputt ge-

laufenen Füßen und hinterher leeren Geldbeuteln, ein purer voller Erfolg 

waren. 

War es also die Studienfahrt, die sich jeder erträumt hatte? Bien sûr! 

 

Pia Kühner J2 
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Exkursion Kunst - Neigungskurs 

Mit den verschiedensten Modellbaumaterialien, Werkzeugen, vielen Pin-

seln und Farben im Gepäck machten wir uns am Montag, den 28.11. 

2022, auf den Weg zur Akademie Schloss Rotenfels in Gaggenau.  

Nachdem wir unsere Zimmer bezogen und uns gestärkt hatten, ging es 

los mit der praktischen, künstlerischen Arbeit. An den Werktischen in den 

großzügigen Ateliers der Außenstelle des Zentrums für Schulqualität und 

Lehrerbildung (ZSL) durften die Schülerinnen ausgehend von dem dies-

jährigen Abiturthema „Wohnkonzepte und Gebäudestrukturen“ zunächst 

ein Wohnhaus für eine Designerin entwickeln.  

Um der potenziellen Nutzerin ein ansehnliches Modell eines Wohnhau-

ses zu präsentieren, wurde in den folgenden Stunden entworfen und ver-

worfen, gezeichnet, gefaltet, geschnitten und geklebt. Mit buchstäblich 

viel Fingerspitzengefühl und deutlich mehr Zeit als dem üblichen 90-Mi-

nuten-Takt des Schulalltags entwickelten die Schülerinnen ausdauernd 

bis in die Abendstunden ihre Modelle.  

Auch am zweiten Tag widmeten wir uns einem weiteren Architekturmo-

dell aus Papier. Neben Kreativität und Inspiration, erfordern die Planung 

und sorgfältige Ausführung eines Architekturmodells räumliches Denken 

um ein funktionierendes Gebäude zu entwerfen. Die Anordnung und 

Größe der Fensterflächen etwa beeinflussen später Licht und Schatten 

im Gebäudeinneren und bestimmen die Komposition der Fassade mit.  

Immer wieder hatten wir die Gelegenheit für intensive Gespräche und 

Besprechungen. Auch am zweiten Abend nutzten die Schülerinnen die 

Möglichkeit um noch lange an ihren Modellen zu arbeiten.  

Am dritten Tag konnten die Schülerinnen wie im praktischen Abitur aus 

zwei Aufgabenstellungen wählen. Insgesamt machten die Rahmenbe-

dingungen der Akademie Schloss Rotenfels mit ihrem angenehmen Gäs-

tehaus und ihrem zuvorkommenden Personal es möglich uns voll auf die 

praktische Arbeit im Atelier zu fokussieren. Beste Voraussetzung für 

einen Flow-Zustand.  

Auf diese Weise entstanden bis Mittwochmittag, den 30.11. 2022, einige 

beeindruckende Modelle mehrstöckiger Wohnhäuser und Malereien. Der 
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Komiker Karl Valentin brachte es einmal wie folgt auf den Punkt: „Kunst 

ist schön, macht aber viel Arbeit.“ So konnte der Kurs am Ende des Auf-

enthaltes einige gelungene Werke präsentieren.  

 

Elisabeth Roth, Kunstpädagogin 
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Lehrer*innen-Ausflug  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Freitag, den 11.11.2022, fand nach der langen Corona-Zeit endlich 

wieder unser alljährlicher Lehrer*innen-Ausflug statt. Betriebsausflüge 

sorgen insgesamt für eine Stärkung der sozialen Bindungen und des 

Teamgeistes innerhalb eines Kollegiums, wobei neben dem geselligen 

Beisammensein auch die kulturelle Weiterbildung eine Rolle spielt.  

Gestärkt durch eine schmackhafte Vesper von Kühners Wildbesen nach 

der vierten Stunde in der Schule fand sich anschließend eine interes-

sierte Lehrer*innen-Gruppe zur Besichtigung des neu eröffneten Mörike-

Museums in Cleversulzbach ein.  

Das neu gestaltete und umgebaute Mörike-Museum befindet sich im frü-

heren alten Schulhaus gleich neben der St. Jostkirche und erfreut sich 

einer zunehmenden Beliebtheit. Es erinnert in beeindruckender Weise 

an das Leben des Dichters und Namengebers unseres Gymnasiums, 

Eduard Mörike (1804 – 1875), und an sein Wirken in dem Neuenstadter 
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Teilort. Dabei führte uns Herr Uhlmann informativ und kenntnisreich  

durch die modernen Ausstellungsräume.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine 2. Gruppe der Lehrerschaft wanderte parallel dazu durch die Wein-

berge in Heilbronn. Als gemeinsame Programmpunkte standen dann 

eine Weinprobe beim Weingut Albrecht-Kiessling sowie ein abschließen-

des Abendessen im Höhenrestaurant Wartberg auf dem Programm.  

 

Ein großer Dank gilt dem Kollegen Daniel Schempp, der den gelungenen 

Ausflug geplant und vorbereitet hatte (Mr). 

 



Qualitätsentwicklung  
 

  

                                                                                                  Turmhahn 55/2022 26 

 

Qualitätsentwicklung am EMG 
Teil 2: Außerunterrichtliches und außerschulisches Lernen 



Qualitätsentwicklung  
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Ganzheitlichkeit ist auch für uns ein wichtiger Eckpunkt der Bildung, so 

dass das EMG unterrichtliches, außerunterrichtliches sowie außerschuli-

sches Lernen verbindet. Anregende und spannende Bildungsangebote 

bietet u.a. unser Förderkonzept. Die offene Form der Ganztagsschule 

mit Hausaufgabenbetreuung, Lerninseln, Mensabesuch sowie einem 

umfassenden AG-Angebot (siehe oben) schafft Lerngelegenheiten, die 

einen aktiven, selbstgesteuerten und individuellen Lernprozess unserer 

Schüler*innen befördern.  

Auch außerschulische Lernorte unterstützen diesen Prozess und stellen 

Bezüge zur Lebenswelt der Lernenden her. Zu nennen sind hier die An-

gebote zur Berufsorientierung und Berufsfelderweiterung (BOGY, Girl´s- 

und Boy´s-Day, Berufsmessen, Studientage), Praktika und Projekte (Ta-

ge der Orientierung, Sozialpraktikum, Projekte der Schulsozialarbeit und 

mit der Jule, Verkehrserziehung, Jugend trainiert, Jugend musiziert, Ju-

gend forscht, Demokratisch Handeln, Schule ohne Rassismus u.a.), Ex-

kursionen (Berlin-Fahrt, Straßburg, KZ Natzweiler-Struthof u.a.), Klas-

sen- bzw. Studienfahrten (Landschulheim, Ski-Ausfahrt, Fahrten ins 

europäische Ausland) sowie unser internationales Austauschprogramm 

mit den Partnerschulen in Frankreich und Italien. 

Durch die Bildungspartnerschaften mit vielen Einrichtungen der Region 

(u.a. Musikschule, Nachbarschule, Museum, Experimenta Heilbronn, 

Deutsche Luft- und Raumfahrttechnik Lampoldshausen, MS Motorser-

vice International, BürgerEnergie-Genossenschaft Raum Neuenstadt eG, 

Audi AG, Firma Förch, Akademie für Innovative Bildung und Manage-

ment Heilbronn-Franken, Volksbank) öffnet sich das verständnisintensive 

und praxisorientierte Lernen ebenfalls für außerschulische Orte und lässt 

unsere Einrichtung zu einer „Schule ohne Wände“ werden.  
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Christoph Bozyk, Verena Krainski, Sabine Marek, Dr. Michael Marker 

AG Unterrichtsentwicklung 
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Auf die Lehrperson kommt es an   

“Teachers are among the most powerful influences in learning” - „Lehrer 

gehören zu den stärksten Einflussfaktoren beim Lernen“ (John Hattie). 

Unser Mathematik- und Sportlehrer Sven Schauerhammer qualifizierte 

sich wieder für die Ironman Weltmeisterschaft auf Hawaii und nahm am 

08.10.2022 an dieser teil. Der Schulgemeinde sendete er auf der Home-

page und Instagram exklusive wie beeindruckende Live-Berichte direkt 

vom Ort des Geschehens. Zurück in der Heimat lud er interessierte 

Schüler*innen zu einem Vortrag aus erster Hand ein. Für viele sind Leh-

rende wichtige Bezugspersonen und fungieren als Vorbilder, denn He-

ranwachsende suchen nach Orientierung. Dass eine Lehrperson an ei-

ner Weltmeisterschaft teilnimmt, ist außergewöhnlich. Deshalb sind wir 

sehr stolz, Herrn Schauerhammer in unseren Reihen zu wissen! (Mr)  
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Das Rennen (Live – Bericht aus Hawaii)  

Endlich ist der Tag gekommen, auf den ich so lange hingefiebert habe. 

Pünktlich um 6:50 Uhr ging für mich der lange Tag los. Ich konnte in der 

Nacht von Freitag auf Samstag überraschend gut schlafen und so hat 

mich tatsächlich der Wecker um 3:45 Uhr aus dem Schlaf geholt. Jetzt 

wurde noch ein kleines Frühstück eingenommen und die letzten Vorbe-

reitungen wurden getroffen.  

Am Tag des Rennens darf man am 

Rennmorgen immer nochmal an sein 

Rad, um die Verpflegung anzubringen 

und nochmal alles zu checken. Alles 

sah so weit gut aus und ich habe mich 

in den Startbereich begeben. Gestartet 

sind alle aus meiner Altersklasse (ca. 

300 Athleten) mit einem Massenstart. 

Leider ist das Schwimmen nicht wirk-

lich meine Disziplin. Irgendwie habe ich dieses Mal total viele Schläge 

von anderen Athleten abbekommen und meine Achseln waren durch das 

Salzwasser ziemlich schnell wund gerieben. So richtig kam ich einfach 

nie in meinen Rhythmus. Am Ende kamen leider auch noch leichte 

Krämpfe dazu. Daher war ich richtig froh, den Pazifik endlich verlassen 

zu dürfen und auf das Rad zu steigen.  

Beim Radfahren habe ich am Anfang die 

Krämpfe vom Schwimmen noch leicht gespürt. 

Die ersten Kilometer habe ich daher versucht 

mich ein bisschen auf dem Rad zu dehnen und 

meinen Rhythmus zu finden. Das ist mir dann 

nach ca. 10 - 20km gut gelungen und die Aufhol-

jagd konnte beginnen. Mit Gegenwind ging es 

Richtung Hawi. Ich habe mich auf dem Rad im-

mer wohler gefühlt und konnte gut Druck ma-

chen. Nach Hawi geht es leicht berghoch und 

dann ist der Wendepunkt erreicht. Erfahrungs-

gemäß dreht der Wind auf dem Rückweg immer so, dass man wieder 

Gegenwind hat. Das war allerdings in diesem Jahr zum Glück nicht so 
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extrem, so dass der Rückweg noch Kona überraschend gut lief und ich 

auch hier noch einige Athleten einsammeln konnte.  

Ich freue mich immer total auf das Laufen, da ich das von den drei Diszi-

plinen am besten kann. Zunächst geht es durch Kona entlang des Pa-

zifiks. Hier gibt es noch etwas Schatten. Meine Beine haben sich echt 

gut angefühlt und die ersten 10 -15 km vergingen wie im Flug. Danach 

geht es allerdings auf den Highway und das war es dann mit Schatten. 

Immer leicht wellig geht es langweilige 10 km entlang des Highways, be-

vor man ins Energy Lab zum Wendepunkt abbiegt.  

Der Highway wollte an diesem Tag einfach 

gefühlt nie enden und die Hitze hat mir im-

mer mehr zu schaffen gemacht. An jeder 

Verpflegungsstation habe ich versucht mich 

so gut wie möglich runterzukühlen und habe 

dazu sogar immer kurz angehalten. Die Hit-

ze war an dem Tag echt extrem. Im Gegen-

satz zum Radfahren ist man beim Laufen 

um den Gegenwind froh, da er bisschen 

kühlt. Allerdings gibt es leider auch Passagen, wo man Rückenwind hat, 

und hier war die Hitze dann echt brutal. Kilometer für Kilometer kam ich 

allerdings dem Ziel immer näher und war echt froh, als ich den Highway 

auf dem Rückweg hinter mir gelassen habe.  

Ab da geht es nämlich nur noch ca. 2 km bergab Richtung Ziel. Ein letz-

tes Mal noch rechts abbiegen und dann konnte ich den Zielteppich se-

hen und war noch nie so froh im Ziel angekommen zu sein. Viel mehr 

wäre nicht mehr gegangen. Überglücklich lief ich über die Ziellinie, um 

dann sogar zu sehen, dass ich mein Ziel, unter 9:30 Stunden zu bleiben, 

geschafft habe. Danach ging es direkt in die Zielverpflegung, wo es Bur-

ger und Pizza gab. Das tut immer richtig gut, nachdem man den ganzen 

Tag nur süßes Zeug zu sich genommen hat.  

Am nächsten Morgen wurde dann wieder alles gepackt und abends in 

den Flieger gestiegen und die Heimreise angetreten. Es war mal wieder 

ein riesen Erlebnis, an das ich mich noch lang erinnern werde.  

Aloha, Sven Schauerhammer 
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SMV 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die SMV-Mannschaft mit Schulleiter OStD Martin Mutz 

 

Am 20.10.2022 fand am EMG endlich wieder ein traditioneller SMV-Tag 

vor Ort statt, bei dem die Schülerschaft des EMG unter anderem ihre 

neuen Schülersprecher*innen wählen konnte. Wir gratulieren Felix Hof-

acker (Schülersprecher) sowie Silja von Mentzingen und Rafael Connert 

(Stellvertreter*innen) zu ihrem Wahlerfolg. Auch die bisherigen SMV-

Lehrer*innen wurden bestätigt - eine tolle Anerkennung für ihre jahrelan-

ge engagierte Unterstützung unserer Schülerinnen und Schüler!! 
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Schuljahr 2022/2023 
 
1. Schülerrat (Klassensprecher, Kurssprecher und Stellvertreter) 
 
5a Lukas Hennings / Nina Schillinger  
5b Sina Baumgärtner / Nils Gärtner 
5c Lion Kopecek / Fabienne Hocker 
6a Fabienne Gailing / Nikita Frass 
6b Janik Thiele / Johanna Eckert 
6c Lucie Höpfer / Angelina Schumacher 
7a Hugo Joos / Pia Ritter 
7b Grace Höhn / Ben Fröhlich 
7c Irena Jovanovic / Samuel Jakubas 
8a Madison Geiger / Hanna Vogt 
8b Giulina Müller / Ariola Gashi - Lilly Schäfer                  
9a Lena Barrera / Silja von Mentzingen 
9b Noah Ruhnke / Jule Weiß 
9c  Moe Marzano / Ben Kühner 
9d Fenja Wrede / Greta Weiß 
10a Alicia Ostfeld / Lara Hennings 
10b Nike Eder / Sarah Lettau 
10c Manuel Knölle / Lisa Wagner 
1a Julian Scharnowski / Max Martel 
1b Felix Hofacker / David Nazliay 
1c Lene Wörbach / Daniel Dörr 
2a Elias Medina Straile / Marie Schmelzle 
2b Kim Hoger / Laura Giannoulis 
2c Melina Gitsioudis / Sophie Naumenko 
2d Valentin Jahn / Oliver Feldmann                     
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Der Schülerrat wählte am SMV-Tag, 20.10.2022 
 
2. Schülersprecher 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
1. Felix Hofacker (1b) 
2. Silja von Mentzingen (9a) 
3. Rafael Connert (9b) 

 
3. Schulkonferenzmitglieder 

 
1. Felix Hofacker (1b) 
2. Silja von Mentzingen (9a) 
3. Rafael Connert (9b) 
4. Elias Medina Straile (2a) 
5. Lena Barrera (9a) 
6. Oliver Feldmann (1d) 
7. Jennifer Stahl (1a) 
8. Jule Weiß (9b) 

 
4. SMV-Kasse 

 
Valentin Jahn (2d) 
 

5. Kontaktperson zum Landesschülerbeirat 
 
Felix Hofacker (1b) 
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November und Dezember sind dunkle Monate; nicht nur die Tage sind 

kurz und ohne wenig Sonnenlicht, sondern auch die schlechten Nach-

richten in Radio und TV wollen nicht abklingen.  

 

Aber gerade in dieser Zeit ist es sehr wichtig, sich auf schöne Dinge und 

Tage zu besinnen. Deshalb hat die Nikolausaktion der SMV am 

06.12.22, bei der alle einen kleinen Schokoladennikolaus erhielten, uns 

allen jetzt so gutgetan und eine große Freude bereitet. 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die SMV wünscht allen ein schönes und gesegnetes 

Weihnachtsfest, erholsame Ferien und einen guten Start  

in das neue Jahr! 
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Schulsozialarbeit  
Liebe Schulgemeinde,  

die Schulsozialarbeit wünscht allen Schülern, Lehrern und Eltern eine 

frohe Weihnacht! Nutzen Sie die Zeit um sich auf das zu besinnen, was 

Ihnen im Leben wichtig ist. Nehmen Sie sich Zeit für Familie und Freun-

de und verbringen Sie so viel Zeit wie möglich mit den Personen, die Ih-

nen wichtig sind.  

Nehmen Sie Anlauf um voller Elan in ein neues Jahr zu starten. Und soll-

ten Sie in dieser eisigen Zeit rutschen, in ein neues Jahr oder anderwei-

tig, hoffe ich, dass Sie dabei auf den Füßen bleiben.  

Mit einem frohen und weihnachtlichen Gruß verabschiede ich mich für 

dieses Jahr und freue mich auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr.   

 

Ihr Schulsozialarbeiter  

Simon Zeller 

 

 

Zeichnungen des Neigungskurses Kunst  
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Elternbeirat  
Liebe Eltern, 

 

die erste größere Pause in diesem Schuljahr steht vor der Tür. Ihr könnt 

sie hoffentlich genießen und in Eurem Sinne sowie mit den Menschen, 

die Euch wichtig sind, verbringen. Ohne zusätzlichen Druck, Ansprüche 

oder besondere Erwartungen. 

 

Wie Ihr wisst, ist der Elternbeirat meistens im Hintergrund aktiv und so 

war es auch im bisherigen Schuljahr. Eine Sache allerdings hat etwas 

Aufsehen erregt: Unser alljährliches Frühstück zum Tag des Lehrers. 

Ganz offensichtlich ist es etwas Besonderes, den Lehrenden einer Schu-

le Dank auf diese Weise entgegenzubringen. Das EMG also auch hier 

ein Vorreiter… 
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Auch in diesem Jahr haben sich wieder wundervolle Menschen aus 

Euren Reihen dazu bereiterklärt, mit ihrem Einsatz die Welt des EMG ein 

bisschen besser zu machen. Sie haben sich als Elternvertretung in den 

Beirat wählen lassen. Ganz lieben Dank für diese Entscheidung. Bei un-

serem ersten Treffen in diesem Schuljahr wurden die Elternvertretung in 

der Schulkonferenz sowie damit auch der Vorsitz samt Stellvertretungen 

wiedergewählt. 

 

Denisa Bevilaqua (im letzten Schuljahr noch Küstner) als 1. Stellvertre-

terin, Tina Speck als 2. Stellvertreterin und Karin Schröder als Kassen-

prüferin vertreten Euch also mit mir als Vorsitzende bei Entscheidungen 

in der Schulkonferenz. Selbstverständlich auch in Richtung Gesamtel-

ternbeirat der Region und des Landesbeirats. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für Euer Vertrauen in uns und unsere Arbeit. 

Eine wundervolle Zeit ganz nach Euren Wünschen und alles Liebe! 

 

Für den Elternbeirat 

Klaudia Spielmann 

Elternbeiratsvorsitzende 
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Förderverein  
 

 

 

 

 

VdF im Advent 

 Advent bedeutet Ankunft - und wir, der Verein der Freunde des EMG 

freuen uns besonders, dass uns dieser Advent bereits das ersehnte 

Sonnensegel für das Klassenzimmer im Freien hat ankommen lassen. 

Eine schöne Bescherung und noch schönere Aussichten:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Voller Vorfreude auf die Einweihung des neuen Klassenzimmers im 

Freien und in der Hoffnung, unser 50-jähriges Jubiläum doch noch feiern 

zu können (schließlich gab dieses den Anlass für die Anschaffung des 

Sonnensegels), blicken wir dem Neuen Jahr 2023 in froher Erwartung 

entgegen. Wir wünschen allen fröhliche Weihnachten und ein gesundes, 

glückliches Neues Jahr!  

Dr. Christine Hassler  

https://www.emg-neuenstadt.de/foerderverein/
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Der Turmhahn wünscht allen Frohe Weihnachten! 
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